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Vorsprüh

mä denn nimmä vageht dös
^

Sauseu in Kopf, mecht i wisseu!
Alliweil seist md wer eini: „So sing doh

ä Liad vo da Ljoamat!
Gsangl und Tanzet hats guua, vo da narrischen Seiten dö mehrau,
Trnstligi weng und dö gengan just oan oda doh not allsand an.
wind di und dräh di not lang, ös wird dar ön Zöga not zreißen, 5

Trau da na zuwi zun Feur, dö dalkaten Ängsten, was sollns denn?
Anpackt muaß's amal wern dö Gschicht vo den schröcklinga

Baurnkriag!
Nöt umasunst is dös wartet: „Gs muaß sein!" Mach das na

znutzen!
Denk dar, ös muaß sein und stimm da dein Zidern zun singar,

ös geht schanl
Nimm da koan Blättl vür's Maul, sags auffa wias is und um- 10

schneid nix,
Bist as vo Zügad auf gwehnt und wird di dein Gwandl nöt

irrführn !"
„Na—an, das scheuchat i nöt!" so röd i und streit mit mir selba,
,t 2\ai ma mein Löbta nia gfaihlt in da Schneid und Liab zu da

wahrat!
wann mi gedänkti was macht, is's d' Sprach, und i fürt mä,

sie glangt nöt!"
„Lsm, was solls denn nöt glanga? ^ats eppa koan Schwung 15

und koan Ausdruck?
L^ats denn koan Klang und koan Kraft?" „Das fchan, — —
Awa dennast, — — i moan halt — —"

1. Leichts, ob es. — 2. seist, lispelt., — 3. d ö mehr an, die meisten. — 4. all¬
sand, alle miteinander. — 5. ö n Z öga (Armtasche) zreißen, arg mitspielen. —6. zuwi,
hinzu, dalkat, sinnlos, unvernünftig. — 10. uni schneiden, umgehen. — 11. Jügad,
Jugend. — 12. Na—an, verstärktes nein. — 14. fürt, fürchte, glangt nöt, reicht nichi
aus. — 15. eppa, etwa. — 16. das schau, das wohl. — 17. dennast, dennoch.
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